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Antrag auf ein W-Seminar
Lehrkraft: Verena Egger
                             Leitfach: Musik
Rahmenthema: 
Joseph Haydn – Die Schöpfung

	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas:
Joseph Haydn lieferte zweifellos nicht nur das zentrale musikalische, sondern gleichzeitig auch gesellschaftliche Ereignis im Wien des Jahres 1798. Die Anerkennung, die ihm für sein Oratorium „Die Schöpfung“ zuteil wurde, stellte all seine früheren Erfolge in den Schatten. Als Symphonien-, Streichquartett- und Mess-Komponist war er in aller Munde und konnte sich auch des Wohlwollens seines Esterházy-Fürstensicher sein. Aber die „Schöpfung“ begründete nicht nur einen neuen Oratorien-Typus, sondern traf darüber hinaus den Nerv der Zeit – und tut es bis heute. Sie vereint Haydns orchestrale Finesse mit wirkungsvollen Chören, sie kombiniert die anschauliche Schilderung der Schöpfungsgeschichte mit feiner klanglicher Ausdeutung und ist gleichsam ein musikalisches Manifest der Epoche der Aufklärung. Als solches erlebte die „Schöpfung“ eine ununterbrochene, beispiellose Aufführungstradition, an der sich heute jedes Weltklasseensemble messen lassen muss. Aber auch von ambitionierten Laienensembles wie Kirchen-, Oratorien- oder Universitätschören lässt sich das grundoptimistische Werk realisieren. 
Das Thema bietet Anknüpfungspunkte an die Geschichte der Gattung Oratorium, die Aufführungspraxis jener Zeit und an Leben und Werk des Komponisten, der als „Vater der Klassik“ bezeichnet wird. Es zeigt vielfältige Zusammenhänge zwischen Zeitgeist und musikalischer Gestaltung auf. 
Das wissenschaftspropädeutisches Arbeiten in verschiedenen Bereichen (Recherche, Studium von historischen Quellen, die z.B. die Aufführungspraxis im 18. Jh. beschreiben oder über Instrumentenkunde informieren, musikalische Analysemethoden) soll die Seminarteilnehmer ein Gespür für wissenschaftliches Arbeiten entwickeln lassen und ihnen ein tieferes Verständnis für Joseph Haydns Meisterwerk ermöglichen.

	Halbj.
	Mon.
	Tätigkeit der
Schülerinnen/Schüler und der Lehrkraft
	Leistungserhebungen


	11/1
	Sept. - Dez.
	Phase I: Thema- und Methoden-Einführung
s.o.
	· UB
· Referate


	
	Jan. - Feb.
	Phase II: Themenfindung
· Kurzreferate in Richtung Themenfindung
· Erste eigene Quellenrecherche
	· 

	11/2
	März -April
	Phase III: Themeneingrenzung und 
Präsentationsfestlegung
· Erstellung eines Exposés über die geplante Arbeit

· Beratungsgespräche in Gruppen (Zusammenfassung nach individuellen Themenschwerpunkten)

· vor den Osterferien: Abgabe der Exposés
	Exposé:

· grundlegende Fragestellungen

· Zielsetzung der Arbeit

· Darstellung der Quellen

· Zeitplan für die Erstellung der Arbeit


	
	Mai -
Juli
	Phase IV: Selbständiges Arbeiten
· Abgabe von Gliederungsentwürfen nach den Pfingstferien

· Einzelberatungen
· Erstellung von thematisch passenden Programmheftbeiträgen/Beiträgen zur Konzerteinführung für Konzerte im Juli in der LMU
	

	12/1
	Sept. - Nov.
	Phase V: Erstellung der Seminararbeit
· Einzelberatungen
· Schreiben der Seminararbeit
	· Seminararbeit
· Präsentation
der Seminararbeit

	
	Dez. - Jan.
	Phase VI: Präsentation der Seminararbeit 

	· 

	Mögliche Themen für die Seminararbeiten:
· Joseph Haydns Schöpfung: Aufführungspraxis und Rezeptionsgeschichte von damals bis heute

· Haydns Bedeutung für die Entwicklung des Oratoriums

· Analyse einzelner Abschnitte (Rezitativ, Arie, Chor) und Interpretationsvergleich von Aufnahmen

· Der göttliche Funke im Chaos – die Ouvertüre der Schöpfung

· Programmmusik? Tonmalerei in Haydns Schöpfung

·  „Mit Würd und Hoheit angetan“ – Das Menschenbild in Joseph Haydns Schöpfung

· Das Erhabene im Volkstümlichen – ein Erfolgsgarant? Gründe für die überragende Popularität J. Haydns „Schöpfung“
· Gottfried Bernhard Freiherr van Swieten – ein Patriarch in der Musik

· Es werde Licht! Die Schöpfung als musikalisches Manifest der Aufklärung?

· Die Rolle des Rezitativs in Joseph Haydns Schöpfung 
· Die Schöpfung – ein weltliches oder geistliches Oratorium?


	


	Weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars 
Geplant sind sowohl ein Konzertbesuch bei einem Profi-Ensemble als auch die Mitwirkung der Seminarteilnehmer bei einer Aufführung des Universitätschors München im Sommer 2020 in der LMU (Mitarbeit Programmheft, Gestaltung einer Konzerteinführung, ev. Mitwirkung in Chor oder Orchester).



